“A 
se wird hiemit die betrübende Nachricht gegeben von dem Hinscheiden unseres innigst geliebten 


Vaters, resp. Schwiegervaters und Grossvaters, Herrn 


PHILIPP RÜZICKA 


pens. k. k. Finanzrath, 


welcher am 15. April 1875 um 9 Uhr Abends nach langem Krankenlager im 65 Lebensjahre 


verschied. 


Die irdische Hülle des Verblichenen wird am 17. d. M. um 5 Uhr Nachmittags auf dem 


hierortigen Friedhofe bestattet werden. 


Die heiligen Seelenmessen werden am 19. April 1. J. um 8 Uhr Vormittags in der GYo- 


gower Pfarrkirche gelesen. 


Gtogow, den 16. April 1875. 


J. Dr. Carl Růžička Hof- und Gerichts-Advokat | 
J. Dr. Iwan Růžička Advokaturs-Candidat 
Julius Růžička Assekuranzbeamte 

Irma Cerny geb. Rúzicka Gutscommissärs-Gattin 


Ignaz Cerny Guts-Commissär 
Schwiegersohn. 


Antonia und Karl Gerny Enkel. 


Kinder 


Rzeszów, Druck von J. A. Pelar. 


